




seit nunmehr drei Spielen konnten
unsere  Jungs  keinen  Sieg  mehr
einfahren.  Dem  harterkämpften
2:2  Unentschieden  beim  VfL
Wathlingen,  folgten  Niederlagen
gegen die  zweiten  Mannschaften
des VfL Westercelle und des MTV
Eintracht  Celle.  In  den  beiden
letzten  Spielen  zeigte  unsere
Mannschaft  bei  weitem  nicht
mehr das, was sie eigentlich kann
und  dementsprechend  wurde
diese Partien auch klar verloren.
Auch unsere gute Heimbilanz hat
in  den  letzten  Wochen  etwas
gelitten.  Seit  drei  Heimspielen
konnten  wir  in  unserem
heimischen  Günther-Volker-
Stadion  nicht  mehr  gewinnen.
Auch  hier  sollte  die  Formkurve
langsam wieder nach oben zeigen.
Allgemein  erwarte  ich  von  der
Mannschaft  heut  wieder  eine
deutliche Leistungssteigerung.
Unser  heutiger  Gast,  der  SC
Wietzenbruch,  den  ich  hiermit
recht herzlich mit seinem Anhang,
begrüße, wird sich sicherlich nicht
kampflos  geschlagen  geben  und
seinerseits alles dafür tun die drei
Punkte  mit  an  den  „Alten  Kanal“
zu  nehmen.  Unsere  ehemaligen
Spieler  Kais  Manai  und  Fahed
Dermech, die jetzt als Spieler und
Trainer beim SC tätig sind werden

da  auch  die  richtigen  Worte
finden, um Ihren Jungs die nötige
Motivation  mit  auf  den  Weg  zu
geben.  Unser  Team  ist  also
gewarnt  und  sollte  schleunigst
wieder  in  die  Spur  finden,  damit
man den Anschluss an die obere
Tabellenhäfte nicht verliert.
Ich  bin  sehr  gespannt,  was  uns
heute erwartet.
Die Lage der Liga ist nach dem 12.
Spieltag  immer  noch  sehr
ausgeglichen. Ausgenommen vom
unangefochtenen Spitzenreiter SV
Altencelle  und  dem  Schlusslicht
TuS Eschede, ist der Kampf um die
Tabellenpositionen  dazwischen
sehr  eng.  Den  Tabellenzweiten
trennen  gerade  einmal  sechs
Punkte vom Tabellendreizehnten.
Man  muss  also  konstant  seine
Leistung  abrufen  und  darf  sich
keine Ausrutscher mehr erlauben.
Ansonsten  findet  man  sich  ganz
schnell in einer Region der Tabelle
wieder,  mit  der  man  eigentlich
nichts zu tun haben wollte. Unser
derzeitiger  zwölfter  Tabellenplatz
ist  sicher  nicht  unser  Anspruch
und da sollten Trainer und Spieler
gemeinsam alles daran setzen, aus
diesen Regionen wieder heraus zu
kommen.
Neben  den  sportlichen
Ereignissen  steht  auch  unsere

jährliche  Mitgliederversammlung
wieder  auf  dem  Programm.  Am
14. November sind alle Mitglieder
herzlichst  eingeladen  mit  zu
bestimmen, wie sich der Verein für
die  Zukunft  aufstellen  wird.
Nutzen  Sie  die  Gelegenheit  und
informieren  Sie  sich  über  die
Geschehnisse  des  letzten  Jahres.
Ihr  konstruktiven  Vorschläge,  wie
wir  einige  Sachen  noch  besser
machen  können,  nehmen  wir
gerne entgegen.
Für  das  heutige  Spiel  drücke  ich
unserem  Team  natürlich  ganz
kräftig die Daumen und wünsche
Ihnen  spannende  90  Minuten.
Natürlich  hoffe  ich,  dass  die
Punkte heute bei uns im Günther-
Volker-Stadion  bleiben  und  sich
unsere  Position  in  der  Tabelle
wieder  ein  bisschen  positiver
gestaltet.

Ihr
Wolfgang Lidle





Bereits  im  dritten  Heimspiel  in
Folge konnten unsere Blaugelben
keine  Punkte  holen.  Gegen  die
Landesliga-Reserve  des  VfL
Westercelle  musste  man  sich  am
Schluss  mit  einer  bitteren  1:2
Niederlage  geschlagen  geben.
Aufgrund  dess  Fehlen  der
gesperrten  Dean  Feldmann  und
Maik  Miller  sowie  der
ulaubsbedingte  Abwesenheit  von
Sascha  Strohschneider  musste
Trainer  Oliver  Bornemann  einige
Veränderungen  im  Team
vornehmen.  Kieran  Thorn  hütete
das  Tor  und  Marvin  Feldmann
stand  wieder  im  Mittelfeld  zur
Verfügung.  Außerdem  konnte

Aliyou  Kone  sein  Startelfdebüt
feiern.  Doch  die  erste  große
Chance hatten die Gäste, als Malte
Stellmach auf einmal völlig frei vor
Kieran  Thorn  auftauchte.  Unser
Keeper behielt jedoch die Nerven
und  konnte  die  Eins  gegen  Eins
Situation für sich entscheiden. Auf
der  anderen  Seite  war  es  dann
Aliyou  Kone  der  die  erste
Möglichkeit  für  die  Hausherren
hatte,  doch sein Schuss ging gut
drei  Meter  neben  das  Tor.  Eine
Standartsituation war es dann, die
die  Führung  für  den  VfL
einbrachte. Nach einer Ecke in der
15.  Minute  stieg  Arnas  Saulys
höher  als  Nils  Rogge und köpfte
den Ball zur Führung für die Gäste
ein. Unsere Jungs versuchten sich
nun  mehr  Spielanteile  zu
erarbeiten, wurden aber durch das
konsequente Abwehrverhalten der
Gäste  und  durch  viele

Unkonzentriertheiten  und
Abspielfehler  in  Ihren
Bemühungen  gestoppt.  Auch  ein
weiterer  Schuss  von  Aliyou  Kone
konnte  von  Gästekeeper
Frederick-Alexander  Lilie  parriert
werden. In der 36. Minute konnte
Marvin  Feldmann  den
Schlussmann der Gäste dann aber
doch überwinden und traf zum 1:1
Ausgleich.  Kurz  vor  der  Halbzeit
wurde  die  Freude  über  den
Ausgleich  aber  wieder  gedämpft.
Arnas  Saulys  wurde  auf  dem
linken  Flügel  freigespielt  und
konnte  frei  auf  das  Tor  zulaufen.
Sein Schuss in die lange Ecke war
für Kieran Thorn nicht zu halten.
Im zweiten Durchgang ließ unser
Team  dann  allerdings  die
Leidenschaft  und  die  Moral  der
vergangenen  Spiele  vermissen.
Westercelle  beschränkte  sich
zunehmend aufs  Verteidigen und
unsere Jungs fanden keine Mittel
um noch einmal richtig gefährlich
vor das Tor der Gäste zu kommen.
Am Ende blieb eine unnötige und
schmerzliche,  aber  aufgrund  der
gezeigten  Leistung  verdiente
Niederlage.

TuS Celle FC –VfL Westercelle 1:2 (1:2)
Tore: 0:1 (15.) Saulys, 1:1 (36.) M.Feldmann, 
1:2 (44.) Saulys.

TuS Celle FC: Thorn, Ebel, Murad (46. 
Bischoff), Rogge, Thurmann (66. Speckmann) 
Winkler, Arnoldt, Marcel Miller, M.Feldmann 
Iwastschenko, Kone (68. Schütz). 

VfL Westercelle II: Lilie, Kruse, Armstrong, 
Stellmach (66. Vollmer), Nowatschin, Bischoff, 
Saulys, Aurin (78. Hausknecht), Graf, Tietz (83. 
Anders, Depner.



Die Niederlage gegen Stadtrivalen
VfL Westercelle II schmerzte noch
sehr  auf  den  Seelen  unserer
Spieler.  Diese  wussten  selbst  am
besten,  dass  das,  was  sie  an
diesem Tag auf dem Platz gezeigt
hatten  nicht  das  „Gelbe  vom  Ei
war.  Im  Derby  gegen  die  zweite
Mannschaft  unserer  Nachbarn
sollte  daher  einiges  wieder  gut
gemacht  werden.  Doch das Spiel
startete  schon mit  einem kleinen
Dämpfer. Nach 22 Minute musste
Trainer  Oliver  Bornemann  bereits
Marvin  Feldmann  verletzungs-
bedingt  vom  Platz  nehmen.  Nils
Speckmann  kam  dafür  in  die

Partie.  Bis  dahin  spielten  unsere
Jungs recht ansehnlich und kamen
sogar  durch  einen  strammen
Schuss  von  Dennis  Iwastschenko
zu  einer  großen  Chance.  Tjark
Klintworth  parrierte  diesen
allerdings  vorbildlich.  Kurze  Zeit
später  dann  die  Führung  für  die
Gastgeber.  Die  TuS  FC  Abwehr
konnte  das  Solo  über  die  rechte
Seite  von  Robert  Busch  nicht
verhindern.  Seine  flache
Hineingabe  verwandelte  Björn
Lohmann  sehenswert  mit  der
Hacke.  Die  Blaugelben  schafften
es  bis  zur  Halbzeitpause  nicht
mehr,  dass  Heft  wieder  in  die
Hand  zunehmen.  Die  zahlreichen
Abspielfehler  ließen  einfach  kein
vernünftiges Aufbauspiel zu. 
Auch  in  der  zweiten  Halbzeit
schafften  unsere  Jungs  nicht  das
Ruder  wieder  herum  zu  reißen.

Auch  der  Treffer  des
eingewechselten  Dennis  Runge
zum  0:2  half  dabei  nicht  viel
weiter.  Als  dann Fawzi  Naif  Findy
in der 73. Minute auch noch zum
0:3 traf, war der Deckel endgültig
auf  dem  Topf.  Dennis  Runge
markierte  mit  seinem  zweiten
Treffer per Foulelfmeter das 0:4 in
der  78.  Minute.  Kurz  darauf
konnte Marec Thurmann ebenfalls
per Foulelfmeter den Ehrentreffer
zum 1:4 erzielen. Mathias Winkler
war vorher von Pascal Peschke im
Strafraum  zu  Fall  gebracht
worden.
Eine  herbe  Derbyniederlage  für
unsere  Blaugelben,  die  die
Mannschaft  auf  den  zwölften
Tabellenplatz  zurückwirft.  Nun
heißt  es  Charakter  beweisen und
die  nächsten  Spiele  wieder
erfolgreich zu gestalten.

MTV Eintracht Celle – 
TuS Celle FC 1:3 (0:2)
Tore: 1:0 (32.) Lohmann, 2:0 Runge (58.), 3:0 
(73.) Findy, 4:0 (78.) Runge, 4:1 (81. 
Thurmann.

MTV Eintracht Celle II:  Klindworth, Bulanow 
(46. Runge), Lohmann, Ekinci (75. Bamba), 
Udun, Bothfeld (68. Grossmann), Busch (79. 
Gevci), Brodde, Findy, Mundiens, Peschke.

TuS Celle FC: Strohschneider, Ebel, Murad, 
Rogge (67. L. de Nitto), Thurmann, Maik 
Miller (61. Schütz), Winkler, Arnoldt, Marcel 
Miller, M. Feldmann (22. Speckmann), 
Iwastschenko.



 





Zeitspiel  im  Fußball  ist  im
Normalfall eine unfaire Art, einen
Vorsprung über die Zeit zu retten. 
Wer  allerdings  das
Fußballmagazin  „Zeitspiel“  in  der
Hand hält,  wird entführt auf eine
spannende  Reise  in  die
Fußballzeitgeschichte.  Das
Magazin  berichtet  über  Vereine
fernab vom Profifußball und ihren
alltäglichen  Problemen  den  Club
erfolgreich  zuführen.  Aber  auch
werden  bekannte  Traditionsclubs
beleuchtet  und  die  Gründe
aufgedeckt,  warum  sie  in  die
Kriese  geraten  sind.  Auch
international  sind  die  Redakteure
unterwegs  und  zeigen  in  der
aktuellen  Ausgabe  auf,  wie  es  in
anderen  europäischen  Ländern
hinter  den  Profiligen  aussieht.
Außerdem befindet sich ein Artikel
unseres  ehemaligen
Ligakonkurrenten  Göttingen  05
darin.  Wer  also  das
Fußballmagazin  „11  Freunde“
kennt wird das „Zeitspiel“ mögen.
Seit  dieser  Saison  wird  unser

Verein  von  der  Redaktion
unterstützt.  Somit  ist  es  möglich
das  Magazin,  das  normalerweise
ausschließlich  im  Direktvertrieb
erhältlich  ist,  auch  über  unseren
Verein  zu  erwerben.  Entweder
besuchen  Sie  unser  Kassenhaus
am  Eingang  unseres  Günther-
Volker-Stadions und erwerben die
100seitige  Ausgabe  direkt  oder
Sie  schicken uns  eine  E-Mail  mit
dem  Betreff  „Zeitspiel“  an
info@tuscellefc.de

Natürlich  können  Sie  auf  diesem
Weg  auch  unsere  anderen
Fanartikel  erwerben.  Die  kalte
Jahreszeit  ist  im  Anmarsch.  Da
wäre es natürlich gut,  wenn man
sich  vor  der  Kälte  schützt.  Am
besten  tun  sie  dies  mit  unserem
TuS Celle FC – Fanschal. Aber auch
wenn  Sie  von  einem
Stadionbesuch in dieser Jahreszeit
nach  Hause  kommen,  schmeckt
der  heiße  Kaffee  oder  die  heiße
Schokolade am besten aus unserer
wunderschönen  blaugelben  Fan-
Tasse.  Aber  auch  unser  blaues
Fan-Shirt  sowie  unser
Kugelschreiber  mit  funktionellem
Pad  touch  sind  wahre  Hingucker
und dürfen in der Sammlung des
wahren TuS FC – Fan nicht fehlen.
Besuchen  sie  unseren
Kassenbereich  und  fragen  die
netten  Mitarbeiter/-innen  nach
unseren Fanartikel.
Sie tun sich und dem Verein etwas
Gutes.



Nach  dem  Rücktritt  von  Trainer
Eike  Mach  zum Ende der  letzten
Saison und dem Abstieg aus der
Bezirksliga,  gilt  es  für  den  SC
Wietzenbruch  sich  neu
aufzustellen.  Neben  Kais  Manai,
der  lange  Zeit  unser  blaugelbes
Trikot getragen hat,  ist  nun auch
ein  weiterer  ehemaliger
Regionalliga-Spieler des TuS FC an
den  „Alten  Kanal“  gewechselt.
Fahed  Dermech  ist  neuer  Trainer
beim SC.
Die  größte  Aufgabe  der  beiden
Tunesier wird es sein aus den zur
Verfügung stehenden Spielern ein
Team  zu  bilden.  Sieben  Spieler
haben  den  Verein  am  Ende  der

Spielzeit  verlassen.  Neun  neue
Akteure  sind  hinzugekommen.
Darunter  vier  Spieler  aus  dem
eigenen  Nachwuchs  und  zwei
Spieler aus der eigenen Reserve.
Deswegen  wurde  auch  zunächst
der  Klassenerhalt  als  vorrangiges
Saisonziel ausgegeben.
Dreizehn  Punkte  aus  den  ersten
zehn Spielen stehen bis dahin auf
dem Konto der Rotblauen. Damit
stehen sie derzeit auf dem elften
Tabellenrang.
Die Formkurve zeigte zuletzt nach
oben. Mit den Siegen gegen den
TS  Wienhausen  und  der  SG
Lachendorf/Beedenbostel  konnte

das Team eine kleine Erfolgsserie
starten,  die  heute  gegen  den
Tabellennachbarn  natürlich  nicht
abreißen  soll.  Die  beiden
Verantwortlichen  werden
sicherlich  vor  dem  Spiel  die
richtigen  Worte  finden,  um  ihr
Team gegen ihren alten Verein zu
motivieren. Unsere Mannschaft ist
also  gewarnt  und  muss  sich
seinerseits  wieder  auf  seine
Stärken  besinnen.  Die  letzten
beiden Spiele haben gezeigt,  wie
ausgeglichen  die  diesjährige
Kreisliga  ist  und  dass  man  in
jedem Spiel an die Grenzen seiner
Leistungsfähigkeit gehen muss.

In der Sommer- sowie auch in der Wintervorbereitung standen unsere Jungs dem 
damaligen Bezirksligisten gegenüber. Beide Partien konnten gewonnen werden.



Am  heutigen  Spieltag  ist  Maik
Miller auf  dem  Titelbild  der
Stadionzeitung  zu  sehen.  In  der
letzten  Saison  konnte  unser
offensiver Mittelfeldspieler elf Tore
erzielen.  Zum  jetzigen  Zeitpunkt
konnte er  sich erst  einmal  in die
Torjägerliste eintragen.
Gestern  feierte  Maik  seinen  21.
Geburtstag.  Dazu  gratulieren  wir
natürlich recht herzlich

***

An dieser Stelle möchten wir auch
die  Gelegenheit  nutzten,  um
unserem  Trainer  Oliver
Bornemann recht  herzlich  und
nachträglich  zum  Geburtstag  zu
gratulieren.  Am  20.  September
feierte er seinen 47. Geburtstag.

***

Lorenz  de  Nitto ist  zurück  auf
dem  Fußballfeld.  Nach
überstandener  Meniskusverlet-
zung  konnte  er  im  Spiel  gegen
den  MTV  Eintracht  Celle  II  sein
Comeback  feiern.  In  der  67.
Minute wurde er für Kapitän Nils
Rogge eingewechselt. Schön, dass
Du wieder da bist Lori.

***

Auch bei  unserer  zweiten  Herren
wurde  Geburtstag  gefeiert.  Lars
Brockmann wurde vorgestern 37
Jahre alt. Auch hier wünschen wir
herzlichen  Glückwunsch
nachträglich.

***

Hier noch einmal der Hinweis auf
unsere  anstehende  Mitglieder-
versammlung.  Am  14.11.2019
um 19:00 Uhr sind alle Mitglieder
und  Interessierte  herzlich
eingeladen,  die  zukünftige
Gestaltung  des  Vereins  mit  zu
gestalten.  Stattfinden  wird  die
Veranstaltung  im  TuS-Clubhaus
an der Nienburger Straße.

Das  Schiedsrichtergespann  des
heutigen Spiels stellt sich aus den
folgenden Unparteiischen zusam-
men.  Yavuz  Dag vom  VfL
Westercelle  leitete  die  Partie.
Assistiert  wird  er  an  den  Linien
von  Louis  Rätzlaff vom  MTV
Eintracht  Celle  und  Celal  Gevci
vom SV Hambühren.
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Nach  dem  Sieg  gegen  die  SG
Ahnsbeck II / Hohne II und einem
spielfreien  Wochenende  traf
unsere  zweite  Herren  im
heimischen  Günther-Volker-
Stadion auf den TuS Bergen. Von
der Papierform her sollte es gegen
den  Tabellenvorletzten  eine  klare
Sache  werden.  So  präsentierten
sich  dann  auch  unsere  Jungs.
Hoch  konzentriert  und  mit  viel
Spielfreude ließ man die Gäste gar
nicht  zur  Entfaltung  kommen.
Trotzdem  waren  es  die  Gäste  in
der  13.  Minute,  die  einen  der
wenigen  Angriffsversuche
plötzlich  im  Tor  der  Blaugleben
unterbrachten.  Von  da  an  war
unser Team aber auf der Hut und
brachte  einen  Angriff  nach  dem
anderen auf das Tor der Gäste. Zur
Halbzeit  gelang  es  der

Mannschaft  durch  zwei  Tore  von
Kapitän Sven Meier  sowie jeweils
ein  Tor  von  Claudio  Cimino,
Benjamin Reilich und Patrick Weiß,
das  Ergebnis  auf  5:1  herauf  zu
schrauben. Im zweiten Durchgang
das gleiche Bild. Andreas Schuster,
Sven  Meier,  Lars  Brockmann  und
Daniel  Hinchcfliffe  stellten

schließlich den 9:1 Endstand her.
Beim Nachbarschaftsduelle gegen
die  zweite  Mannschaft  des  1.FC
Celle  sprang  für  unsere  Reserve
ein verdienter Punkt heraus. Zwar
führte  man  im  ersten  Abschnitt
schon mit 2:0, jedoch musste man
in  der  72.  Minute  den  Ausgleich
hinnehmen. Aber auch die erneute
Führung in der 75. Minute konnte
nicht  über  die  Zeit  gerettet
werden,  denn  nur  drei  Minuten
später kassierte man den erneuten
Ausgleich. In der Tabelle steht das
Team derzeit  mit  16 Punkten auf
dem  achten  Tabellenrang.  Heute
morgen  um 11:30  Uhr  hatte  das
Team  wieder  die  Chance  auf
wichtige Punkte. Zu Gast war die
starke  dritte  Mannschaft  des  TuS
Eversen/Sülze.













Nach der Niederlage in der ersten
Runde im Kreispokal  trifft  unsere
Mannschaft  das  zweite  Mal  in
dieser Saison auf den TuS Oldau/
Ovelgönne. Das Team von Trainer
Sven  Mentkowski  startete  alles
andere  als  gut  in  die  jetzige
Spielzeit. Bis zum fünften Spieltag
standen  die  hochgehandelten
Oldauer  auf  einem  Abstiegsplatz
und konnten lediglich einen Punkt
ergattern.  Eine  beeindruckende
Serie  von  fünf  Siegen  in  Folge
katapultierte  das  Team  in  die
vordere  Tabellenregion.  Derzeit
belegt  die  Mannschaft  mit  16

Punkten den dritten Tabellenplatz.
James  Henson,  der  in  der
vergangenen  Spielzeit  schon  ein
wichtiger  Garant  für  den  Erfolg
war,  konnte  sich  dabei  mit  neun
Treffern  in  den  Vordergrund
spielen.  Damit  belegt  er  zu  Zeit
den zweiten Platz in der Kreisliga-
Torjägerliste.  Auch  in  der
vergangenen  Saison  spielte  man
schon  dreimal  gegeneinander.
Neben  dem  Sieg  im  Kreispokal-
Achtelfinale,  teilten  sich  beide
Mannschaften  im  Hinspiel  bei
einem torreichen  3:3  die  Punkte.
Das Rückspiel im Günther-Volker-

Stadion  entschied  unsere
Mannschaft letztlich für sich.
Garantiert wird es wieder ein sehr
spannendes Spiel, da es zwischen
diesen  beiden  Mannschaften
bisher  immer  knappe  Spiele
gegeben hat,  in denen viele Tore
fielen. Wir sind gespannt, was uns
diesmal erwartet.

Anfahrt
Sie fahren auf der B 214 Richtung 
Nienburg. Über Hambühren 
fahren sie nach Ovelgönne hinein.
In Ovelgönne fahren sie an der 
zweiten Ampelkreuzung nach 
rechts auf die Oldauer Strasse. Die 
Oldauer Strasse befahren sie circa 
einen Kilometer und biegen dann 
nach links in den Ruthenbruchweg 
ab. Der Sportplatz bfindet sich auf 
der rechten Seite.






